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Die nächste Ausgabe erscheint am 30. April 2016

Heimat- und Trachtenverein Würmbachtaler

Große Maibaumfeier in
Lohhof

Der Heimat- und Trachtenverein „Würmbachta-
ler“ lädt in diesem Jahr am Sonntag, 1. Mai wie-
der zur großen Maibaumfeier ein. 
Ab 10.00 Uhr wird der Maibaum vor der Mehr-
zweckhalle an der Birkenstraße aufgestellt. Dazu
gibt es für die Besucher Bier, Brotzeit, Kaffee und
Kuchen. Zur Unterhaltung spielt die Stadtkapelle
Unterschleißheim.
Ab 14.00 Uhr gibt es bei der traditionellen Mai-
baumfeier wieder Auftritte der Würmbachtaler
mit Bandeltanz und Schuhplatteln.

Am Samstag, 30. April, ist es so weit. Dann hat
Lohhof-Süd wieder einen neuen Maibaum. Nach-
dem der alte im Herbst 2015 entfernt werden
musste, haben die Mitglieder der Maibaum-
gruppe Lohhof-Süd in den letzten Monaten inten-
sive Vereinsarbeit geleistet.
Im November wurde ein neuer Vorstand gewählt
und zwischenzeitlich konnten etliche neue Mit-
glieder, auch aus dem Neubaugebiet in Lohhof-
Süd, begrüßt werden. Damit haben wir die Mai-

Pfarrgemeinde St. Ulrich Unterschleißheim

Baumsegnung
Wegen Pilzbefall und Geothermieverlegung
mussten vor einem Jahr die Ahornbäume an der
Kirche St. Ulrich gefällt werden. Am Donnerstag,
den 14.4.16 wurde – unterstützt vom begeister-
ten Gesang der Kindergartenkinder – die neuge-
pflanzte Schwedische Mehlbeere am Münchner
Ring von Pfarrer Johannes Streitberger gesegnet.
Grund für die Wahl dieses Baumes waren u.a.
seine Eignung für Mensch und Tier sowie das
Argument der Bienenfreundlichkeit. Bei der
Baumsegnung mit dabei waren Dagmar Hof-
mann (Projektleiterin), Ernst Schmitter (Kirchen-
pfleger) und Matthias Berthel (Kirchenmusiker),
der den Kindergartenchor mit der Gitarre beglei-
tete. Alle jungen und erwachsenen Teilnehmer bei
diesem Ereignis hoffen, dass der neue Baum
kräftig wächst und den Platz an der Kirche St.
Ulrich wieder verschönert.

Ernst Schmitter / Ruth Biller

Maibaumgruppe Lohhof-Süd

Maibaum-Gaudi in Lohhof-Süd
baumgruppe um eine Generation verjüngt. Und
so freuen wir uns jetzt auf ein schönes und har-
monisches Fest mit Jung und Alt.
Wie in den letzten Jahren ist für das leibliche
Wohl gesorgt. Ab 10.00 Uhr gibt’s Leberkäs  und
Getränke, ab Mittag auch Gegrilltes und am
Nachmittag Kaffee und Kuchen zu zivilen Prei-
sen.
Ab 12.00 Uhr kommt die Musik – und mit der
Politprominenz der Stadt Unterschleißheim
erfolgt der Anstich, gegen 14.00 Uhr wird der
Maibaum aufgestellt. 
Natürlich sind alle Freunde der Maibaumgruppe,
die Einwohner von Lohhof-Süd und Umgebung
mit guter Laune herzlich willkommen. Der
Umwelt zuliebe bitten wir, eigenes Geschirr mit-
zubringen. Andreas Erbenich

Sollte es Petrus am 1. Mai ausnahmsweise nicht
gut mit den Würmbachtalern meinen, wird in der
Mehrzweckhalle gefeiert. Axel Schröter
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Über die aktuellen Planungen und Verkehrser-
schließungen zum Business Campus Unter-
schleißheim informierte die Stadt im Rahmen
einer Informationsveranstaltung am 16. April im
Festsaal des Rathauses. Bürgermeister Böck
und das Management der Business Campus
GmbH, die Herren Bretthauser, Kleiner und Hof,
präsentierten den neuen Büro- und Dienstleis-
tungspark. 
Der bisherige Grundeigentümer, Airbus Defence
und Space, hatte 2014 das Gelände an die 
Dr. Vielberth-Verwaltungsgesellschaft verkauft.
Somit war der Weg frei für die Neugestaltung des
Geländes. Die Business Campus Management
GmbH Unterschleißheim wird von Stephan Hof
geführt und wird ihren Sitz in Unterschleißheim

Business Campus München: Unterschleißheim

Ein moderner Büro- und Dienstleistungspark nimmt Gestalt an
haben. Eigene Planungsgesellschaften werden in
den kommenden zehn bis fünfzehn Jahren einen
modernen Business Campus nach dem Vorbild
des Campus Garching entstehen lassen. 
Die Eckdaten des neuen Campus: Moderner,
multifunktionaler Büro- und Dienstleistungspark; 
Gesamtnutzflächen von ca. 200.000 m² auf rund
14 ha im Endausbau; großzügiges Umfeld für ca.
4.000 Arbeitsplätze; zukünftig ca. 40.000 m²
Grünflächen mit zentraler Seeanlage. 
In vier Bauabschnitten wird die bisherige Büroim-
mobilie modernisiert. Mit den Arbeiten am ersten
Bauabschnitt wurde bereits begonnen. Sie
betreffen das Bürogebäude an der Zufahrt zum
Gelände. Das Bürogebäude wird ausgekernt und
mit modernsten Büroflächen versehen. Bezugs-

fertig soll der erste Bauabschnitt Ende 2017 sein.
Das Betriebsrestaurant „Lunch Club“ und das
Konferenzzentrum stehen bereits jetzt zur Verfü-
gung. Die weiteren Bauabschnitte werden bis
zum Jahre 2020 bezugsfertig sein und dann 100
bis 120 Mieter aufgenommen haben. Es gibt zehn
neue Hauptzugänge mit eigenen Hausnummern.
Bis in das Jahr 2017 wird sich der Rückbau der
ersten drei Hallen und der Containerbauten zie-
hen. Ab dem Jahre 2019 werden die restlichen
Hallen abgetragen und mit dem sukzessiven Auf-
bau des Campus begonnen.
An der Einmündung Münchner Ring / Landshuter
Straße wird eine neue Zufahrt entstehen, die in
eine Ringstraße mündet. Die Zufahrt gibt den
Blick frei auf die zentrale Wasserlandschaft mit
parkähnlicher Bepflanzung. Die Landshuter
Straße erhält eine weitere Geradeausspur bzw.
eine Linksabbiegerspur. Die südliche Zufahrt
bleibt erhalten.
Das Konzept sieht eine offene Nutzung vor, eine
lebendige Symbiose aus Arbeit und Leben. So
werden die Verweilzonen mit Bänken und Liege-
flächen auch den Bürgern zur Verfügung stehen.
Ein ausgewogener Mix aus Einzelhandelsge-
schäften, Restaurants und Cafés, Dienstleistern,
Autovermietung, Kinderbetreuung und ärztliche
Versorgung sollen das Quartier lebendig und
lebenswert machen. Ralf Enke

info@landkreis-anzeiger.de

www.druck-zimmermann.de
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nKirchentag München-Nord

Es mangelt noch 
an Helfern –

Wir brauchen Sie!
10. bis 12. Juni 2016 „Mir wird nicht 

mangeln!“
Nach langer Planungs- und Vorbereitungsarbeit
ist es endlich so weit: Am zweiten Juni-Wochen-
ende findet unter Beteiligung aller evangelischen
Kirchengemeinden des Prodekanats München-
Nord der erste regionale Kirchentag München-
Nord statt. Es ist eine Premiere mit wahrlich wür-
digem Programm! Die Auftaktgottesdienste am
Freitagabend, 10. Juni finden in Unterschleiß-
heim (Kirche St. Ulrich), im Hasenbergl (Evangeli-
umskirche) und in Dachau (Friedenskirche) statt.
Veranstaltungsort aller Programmpunkte am
Samstag 11. Juni und am Sonntag 12. Juni ist der
Curt-Mezger-Platz in Milbertshofen bei der Dan-
keskirche. Vor allem für die Veranstaltungen am
Samstag und am Sonntag werden noch dringend
Helfer gesucht z.B. für den Aufbau von Bierbän-
ken, Bühne und Beschilderung, für Lotsen- und
Shuttle-Dienste, Experten mit Tontechnik-Erfah-
rung. Können Sie sich vorstellen, hier aktiv zu
sein? Dann melden Sie sich im Pfarramt Unter-
schleißheim (Mail: pfarramt.unterschleissheim@
elkb.de; Tel. 089 3102114), im Pfarramt Ober-
schleißheim (Mail: pfarramt.oberschleissheim@
elkb.de; Tel.: 089 3150441) oder bei Pfarrerin
Patricia Hermann (Mail: Patricia.Hermann@
elkb.de) oder Pfarrerin Martina Buck (Mail: mar-
tina.buck@elkb.de). Sie können sich auch in die
Helferlisten eintragen, die im Pfarramt Unter-
schleißheim bzw. Oberschleißheim und im 
Maria-Magdalena-Haus aushängen. 
Wichtig!: Alle Helfer sollten beim Vorbereitungs-
treffen am Di., 26. April um 19.30 Uhr in der Dan-
keskirche Milbertshofen (Keferloher Str. 70,
80807 München) dabei sein. Hier werden die Auf-
gaben jeweils zugeteilt und Sie können sich mit
den Örtlichkeiten vertraut machen. Bitte ermögli-
chen Sie durch Ihren Einsatz das Gelingen unse-
res Kirchentags!
Das vielfältige Programm umfasst Veranstaltun-
gen, u.a. mit Harald Lesch, Margot Käßmann und
Christian Springer. Es gibt Bibelarbeit, Diskussi-
onsrunden, Musik und natürlich Gutes fürs leibli-
che Wohl. Genaueres im übersichtlich gestalte-
ten Programmheft, erhältlich zum Un kosten-
beitrag von 5,– Euro in den o.g. Pfarrämtern oder
jeweils nach den Gottesdiensten direkt in der Kir-
che. Unterstützerkarten mit Berechtigung zur
kostenlosen MVV-Nutzung zum Preis von 15,–
Euro können Sie an den genannten Stellen eben-
falls erwerben. Sie können ein interessantes
Wochenende erleben – Dekan Uli Seegen-
schmied und alle Kirchengemeinden des Prode-
kanats München-Nord freuen sich auf Ihre Mit-
hilfe und Teilnahme! Heike Köhler
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Eine große Anzahl von Bür-
gern in Unterschleißheim ist
über 65 Jahre alt. In vielen
Wohnquartieren steigt die
Zahl bis 2030 auf über 9000
Bürger an. Wir müssen uns
fragen wie wir alt werden
und sterben wollen. Die
nächste Frage stellt sich
gleich hintenan: Und Wo?

Woody Allen antwortete darauf: „Ich will nicht in
den Herzen meiner Landsleute leben. Ich will in
meiner Wohnung leben.“ Offensichtlich wollen
das viele Unterschleißheimer Bürger und Bürge-
rinnen auch. Denn die meisten Unterschleißhei-
mer dieses Alters leben in Eigentum oder in Miet-
wohnungen und haben somit eine große
persönliche Bindung an unsere Stadt. Altwerden
und Sterben sind zwei der größten Lebensaufga-
ben, die jeder Mensch für sich gestalten und ab -
sichern soll. Also ist zu prüfen, ob das Haus, die
Wohnung, die sozialen Kontakte jene sind, die ich
für mein Älterwerden haben will. Wenn ja, dann
sollte die Wohnung angepasst werden: d.h. die
Böden, das Badezimmer, das Überwinden von
Treppen mit einbezogen werden. Dazu hilft in
Unterschleißheim bspw. die mtl. Wohnberatung
durch die Stadtteilarbeit e.v. für Bürger im Land-
kreis München. Die Beratung dazu ist kostenfrei.
Auch ist zu schauen, was bietet die Stadt Unter-
schleißheim für den älteren Menschen. Viele gute
Strukturen sind bereits in unserer Stadt geschaf-
fen. Es gibt ein Seniorenbegegnungszentrum in
der Pegasusstr. 18. Das Begegnungszentrum
bietet ein umfassendes Programm an Kursen und
Aktivitäten. Für Menschen mit Mobilitätsein-
schränkung steht ein Fahrdienst zur Verfügung.
Für die Versorgung, Betreuung und Pflege enga-
gieren sich private Pflegedienste, Sozialverbände
des DPWV, die AWO, Caritas sowie die Nachbar-
schaftshilfe in Unterschleißheim, für Freizeit und
Begegnung die kirchlichen Seniorentreffs der
katholischen und evangelischen Kirchen sowie

der AWO-Seniorenclub und der VDK. Informatio-
nen hierzu finden Sie auf den Internet-Seiten der
Stadt Unterschleißheim und bei den genannten
Einrichtungen. Die Angebote sind vielseitig und
z.T. schwer überschaubar. Auf dem Sektor tum-
meln sich viele Anbieter, weil dies wohl den
nächsten Wachstumsmarkt darstellt. Altwerden

Seniorenbeauftragte der Stadt Unterschleißheim

Das Glück der späten Jahre
krank alt wird. Das Sterben wird wesentlich
bestimmt durch die Länge der Sterbephase. Dies
ist in die eigene Planung bei der Überlegung:
„Wie will ich Wohnen?“ mit zu überlegen.
Ab hier kommen dann die kommunalpolitischen
Überlegungen mit in Betracht. Sind die Struktu-
ren vorhanden, die ich benötige? Gibt es genü-
gend Pflegepersonal? Wird eine humane Pflege
nach dem Selbstbestimmungsrecht kostenneu-
tral bereitgehalten? Denn die Prognose sagt
heute schon aus, dass es zu wenig Pflegeperso-
nal gibt. Bei dieser Betrachtung und der Verände-
rung der Alterspyramide zeigt sich in den kom-
menden Jahren verstärkt, dass wenige junge
Menschen mit einer Vielzahl an alten Menschen
leben müssen. Der Höhepunkt wird dann
erreicht, wenn die Babyboomer-Generation in
Rente ist. Möglicherweise werden einige dann
auch pflegebedürftig. Die Stadt Unterschleiß-
heim, die Politik muss dann wissen, jene bilden
die Mehrheit. Sie werden durch Stimmkraft und
Kaufkraft den politischen Alltag bestimmen.
Wenn die Politik bis dahin ihre Hausaufgaben
nicht macht hat sie wenig Chancen wiederge-
wählt zu werden.
Die Stadt Unterschleißheim sollte bis dahin einen
höheren Anteil an Versorgungsstrukturen
geschaffen haben. Ein Angebot von altersge-
rechtem Wohnungsbau, von Wohngemeinschaf-
ten, betreutem Wohnen, einem Mehrgeneration-
haus sollte nicht vertagt werden. Denn es zeigt
sich bereits heute, dass durch vermehrt alleinle-
bende Menschen ein Bedarf vorhanden ist: Woh-
nen und Leben in den entfernten Ortsteilen Ried-
moos, Inhauser Moos, Am Weiher – Kein
Anschluss an öffentliche Verkehrsmittel. – Das
nächste Lebensmittelgeschäft ist nur mit dem
eigenen Auto zu erreichen.
Das wird die kommende alternde Generation nicht
hinnehmen. Die 60-Jährigen fangen schon heute
damit an sich zu fragen: Wo will ich leben? Diese
Generation wird ein perfektioniertes Wohnen in
einem Heim kaum in Anspruch nehmen. Denn wie
Albert Einstein schon sagte: „Mehr als die Vergan-
genheit interessiert mich die Zukunft, denn in ihr
gedenke ich zu leben.“ Sonja Lehnert
Seniorenbeauftragte der Stadt Unterschleißheim 
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ist ein individuell gesellschaftlich gestaltbarer
Prozess. Bei dem geht es nicht nur ums Älterwer-
den, sondern auch um Alt-Werden. Es gibt Fak-
toren, die nicht gestaltbar sind. Denn zum Altwer-
den gehört auch: gesund bleiben. Den größten
Unterschied macht es, ob man gesund oder
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